Alison Cornyn (US) und Sue Johnson (US) gründeten Picture Projects 1995 mit dem Ziel, neue Technologien und Dokumentarfotografie einzusetzen, um komplexe soziale Fragen zu analysieren. In den letzten sechs Jahren wurde das Team besonders für den Einsatz interaktiver Narration bekannt. Sie haben zahlreiche Preise und internationales Presseecho für ihre kooperativen Projekte über Bosnien, die Zeit des Vietnam-Kriegs, Kurdistan und über das Strafsystem der USA bekommen. Cornyn und Johnson sind beide aktive Künstlerinnen und haben ihre Video-, Neue-Medien- und Installationsarbeiten in New York, Florida, Massachusetts, Tschechien, Holland, Deutschland, Mazedonien, Schweden, Kolumbien und Italien ausgestellt. Sie präsentieren ihre Arbeiten häufig bei Mediendiskussionen und bei internationalen Filmfestivals.

